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Verkehrsverhältnisse in Schallstadt 
Vollsperrung der Straße „Am Käppele“ 
 
Zur Herstellung eines behindertengerechten Zugangs im Bereich der Käppele-Scheune 
muss die Straße „Am Käppele“ in Schallstadt auf Anordnung des Landratsamts Breisgau-
Hochschwarzwald voraussichtlich vom 7. März bis 24. März 2016 voll gesperrt werden.  
 
Die Zufahrt zur Kita Käppele wird aus Richtung Lindenstraße bis zur Arbeitsstelle möglich 
sein (siehe Lageplan). Wir weisen jedoch darauf hin, dass die heutige bestehende 
„Einbahnstraßenregelung“ in der Bauphase aufgehoben wird und in diesem Bereich dann 
keine Möglichkeit besteht, das Fahrzeug zu wenden!  
 
Im Bereich der Vollsperrung wird ein ausreichend breiter Streifen für Fußgänger und 
Radfahrer freigehalten, sodass eine Verbindung zur Straße „Im Zinken“ fußläufig bestehen 
bleibt.  
 
Um gefährliche Verkehrssituationen möglichst zu vermeiden, wird angeraten, dass die 
Kinder während dieser baulichen Maßnahme möglichst nicht mit dem Auto zum Kindergarten 
gebracht bzw. von dort abgeholt werden.  
 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis. 
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Zinken 

Lindenstraße 

Vollsperrung Zufahrt für 
Anlieger frei 
bis Baustelle 

Dank an alle Spender/ Möbel für Flüchtlingsunterkünfte  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
nach unserem Aufruf im Mitteilungsblatt vom 19. Februar 2016, Möbel für die Einrichtung verschiedener Unterkünfte für 
Flüchtlinge zu spenden, haben sich viele Spender bei uns gemeldet. Momentan arbeiten unsere Bauhofmitarbeiter mit 
Hochdruck an der Abarbeitung alle Anrufe und Mitteilungen. Wir bitten deshalb um Verständnis, dass aufgrund der gro-
ßen Resonanz auf unseren Spendenaufruf, nicht alle Anrufe sofort beantwortet werden können. Sie können jedoch davon 
ausgehen, dass wir uns so schnell wie möglich mit Ihnen in Verbindung setzen werden.    
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Hilfsbereitschaft und Ihre Unterstützung bei der Unterbringung der Flüchtlinge. 
Jörg Czybulka, Bürgermeister  
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der Käppele-
Scheune muss 
die Straße „Am 
Käppele“ in 
Schallstadt auf 
Anordnung des 
Landratsamts 
Breisgau-Hoch-
s c hwa r z wa l d 
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Käppele wird aus Richtung Lindenstraße bis zur Arbeitsstelle 
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dass die heutige bestehende „Einbahnstraßenregelung“ in 
der Bauphase aufgehoben wird und in diesem Bereich dann 
keine Möglichkeit besteht, das Fahrzeug zu wenden! Im Be-
reich der Vollsperrung wird ein ausreichend breiter Streifen 
für Fußgänger und Radfahrer freigehalten, sodass eine Ver-
bindung zur Straße „Im Zinken“ fußläui g bestehen bleibt.
Um gefährliche Verkehrssituationen möglichst zu vermeiden, 
wird angeraten, dass die Kinder während dieser baulichen 
Maßnahme möglichst nicht mit dem Auto zum Kindergarten 
gebracht bzw. von dort abgeholt werden. Wir bitten um Be-
achtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Ihr Bürgermeisteramt

Informationsveranstaltung zur Of enen 
Mobilen Jugendarbeit in den Gemeinden 

Schallstadt und Ebringen
Beide Gemeinden laden zur fünften interkommunalen Informati-

onsveranstaltung zum Thema „Jugendarbeit“ ein am

Donnerstag, 17. März 2016, von 18:00 Uhr bis ca. 18:45 
Uhr im Gemeinschaftsraum (EG) im Rathaus Ebringen, 

Schloßplatz 1.

Die Mobile Jugendarbeiterin Caroline Michler wird unter anderem 
über die Jugendarbeit in den Gemeinden Schallstadt und Ebringen 
im vergangenen Jahr berichten, durchgeführte Projekte vorstellen 
und über die Situation der Jugendlichen in beiden Gemeinden infor-
mieren. Neben Ausblicken in die Zukunft und Impressionen aus den 
täglichen Begegnungen mit den Jugendlichen aus den Gemeinden 
sollen auch zukünftige Herausforderungen aus demograi scher, so-
ziologischer und struktureller Sicht dargestellt werden. Im Anschluss 
an die Präsentation durch Frau Michler besteht die Möglichkeit zur 
ausgiebigen Diskussion zu allen Fragen rund um die Mobile Jugend-
arbeit in den Gemeinden. Hierbei stehen Ihnen auch Vertreter des 
Christophorus Jugendwerks Oberrimsingen und der Polizei als An-
sprechpartner zur Verfügung. Die Bürger beider Gemeinden sind 
herzlich zu diesem öf entlichen Termin eingeladen. Die of ene Mo-
bile Jugendarbeit wird unterstützt durch das Ministerium für Arbeit 
und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren aus Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg.
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfafenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 5. März 2016 

Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen, 

Bahnhofstraße 6, 79189 Bad Krozingen, 

07633 4747 

  

Sonntag, 6. März 2016 

Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 

10 A, 79426 Buggingen, 07631 3978 

Tuniberg-Apotheke Munzingen, 

St.-Erentrudis-Straße 22, 79112 Freiburg 

(Munzingen), 07664 3205 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Schefold 6109-22
Öfentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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MitTEILUNGEN

Highspeed für die Gemeinden Schallstadt, 
Ebringen und Pfafenweiler: Mit bis zu 100 
MBit/s ins Internet  

Ausbau des Telekom-Netzes bis Ende 2016  
mit neuester Technik 

Am vergangenen Freitag unterzeichneten die Bürgermeister 
der Gemeinden Schallstadt, Ebringen und Pfafenweiler im 
Rahmen eines Pressegesprächs gemeinsam mit dem zustän-
digen Regio Manager der Telekom, Herrn Michael Dupke, eine 
Absichtserklärung zum Ausbau der Breitband-Infrastruktur in 
den Gemeinden. In den nächsten Monaten sollen die erfor-
derlichen Tiefbauarbeiten erfolgen, bis Ende 2016 soll der 
Ausbau des Netzes abgeschlossen sein. 
  
Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich dop-
pelt freuen: Die Telekom baut ihr Netz in dem Ortsteil Wol-
fenweiler mit Leutersberg der Gemeinde Schallstadt, in der 
Gemeinde Ebringen und in der Gemeinde Pfafenweiler im 
Vorwahlbereich 07664 aus und erhöht zugleich das Tempo. 
Vectoring ist ein Datenturbo für das VDSL-Netz. Im Vergleich 
zu einem bisherigen VDSL-Anschluss (Very High Speed Di-
gital Subscriber Line) verdoppelt sich das maximale Tempo 
beim Herunterladen auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s). Beim Herauladen vervierfacht sich das Tempo sogar 
auf bis zu 40 MBit/s. „Wir haben mit der Telekom einen star-
ken Partner an unserer Seite.“, sind sich die Bürgermeister der 
Gemeinden einig „Für Familien, Arbeitnehmer mit Home Of-
ice, Selbstständige und unsere Unternehmen bringt höheres 
Tempo enorme Vorteile. Schnelles Internet ist ein wichtiger 
Standortvorteil, der sich auch positiv auf den Wert einer Im-
mobilie auswirkt.“ „Wir investieren bis zu vier Milliarden jähr-
lich in den Netzausbau in Deutschland, um möglichst vielen 
Menschen einen schnellen Internetanschluss zur Verfügung 
zu stellen“, sagt Michael Dupke, Regio-Manager der Telekom 
Deutschland. „Wir versorgen den Ortsteil Wolfenweiler mit 
Leutersberg der Gemeinde Schallstadt, die Gemeinde Ebrin-
gen und die Gemeinde Pfafenweiler mit moderner Technik 
und machen die Gemeinden damit zukunftssicher.“   
Die höheren Geschwindigkeiten im VDSL-Netz werden durch 
den Einsatz der Vectoring-Technik möglich. Die neue Technik 
beseitigt die elektromagnetischen Störungen, die auf der 
Kupferleitung auftreten. Das Kupfer führt vom Multifunkti-
onsgehäuse, dem großen grauen Kasten am Straßenrand, in 
die Wohnung des Kunden. Vectoring ist wie ein doppelter Es-
presso fürs Kupferkabel: Beim Herunterladen erhöht sich die 
Geschwindigkeit von 50 auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde 
(MBit/s). Beim Herauladen vervierfacht sich die Geschwindig-

keit von 10 auf bis zu 40 MBit/s. Das hilft beim Austausch von 
Dokumenten, Fotos und Videos im Internet. Das neue Netz 
ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fernsehen 
gleichzeitig möglich sind. Los geht´s ab 44,90 € pro Monat 
inklusive Media Receiver mit 500 Gigabyte-Festplatte. Auch 
Gewerbetreibende proitieren vom Ausbau. Wer die Chancen 
des Internets nutzen will, muss in die Digitalisierung seiner 
Geschäftsmodelle investieren. Die Anforderungen reichen 
von Cloud Services bis Datensicherheit. Die Telekom bietet 
ihre Erfahrung aus dem Großkundenbereich auch kleineren 
und mittleren Kunden an, damit diese Investitions- oder Per-
sonalkosten sparen können. Von dem Breitbandausbau der 
Telekom können übrigens auch die Kunden anderer Anbieter 
proitieren, wenn der Anbieter entsprechende Kapazitäten 
bei der Telekom einkauft.   
Weitere Informationen  
Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife 
der Telekom erfahren will, kann sich im Internet oder beim 
Kundenservice der Telekom informieren: 
• Ausbaupläne: www.telekom.de/schneller 
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos) 
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenlos)   
Außerdem beraten Sie die Mitarbeiter in den Telekom Shops 
und die Fachhändler in Freiburg. 

  

 Teilhabe gewünscht? Teilnahme gewünscht! 
  ------------------ Noch wenige Plätze frei-----------------   
Die Gemeinde Schallstadt beteiligt sich seit Oktober 2015 
an dem Projekt „Bürgerbewegung für Inklusion“ der Akade-
mie Himmelreich, welches vom Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald unterstützt und vom Sozialministerium Baden-
Württemberg inanziell gefördert wird. Dieses Projekt soll 
die gleichberechtigte und selbstbestimmte Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung auf kommunaler Ebene stärken 
und voranbringen. In diesem Zusammenhang bietet die Ge-
meinde - auf Initiative von Frau von Greve, die als Kommunale 
Inklusionsvermittlerin (KIV) hier arbeitet - in Zusammenarbeit 
mit der Akademie Himmelreich eine eintägige Schulung zur 
Inklusionsbegleitung an. Und zwar am

•  Samstag, 16. April 2016, von 10.00 – 18.00 Uhr,  
in der Scheune der Kita Käppele

Darauf aufbauend und zur Vertiefung gibt es im Juni noch ei-
nen Nachmittagstermin am 

•  Donnerstag, 23. Juni 2016, von 16.00 – 19.00 Uhr,  
in der Scheune der Kita Käppele

Folgende Inhalte sind vorgesehen: Die UN-Behinderten-
rechtskonvention, Formen und Arten von Barrieren und 
deren Überwindung; Partizipation und Selbstbestimmung, 
vorurteilsbewusste und anti-diskriminierende Handlungs-
strategien u.v.m. 
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Ziel ist, dass durch die Auseinandersetzung mit dem Thema 
Behinderung und Barrieren neue Wege gefunden werden, die 
den Umgang miteinander erleichtern, Unsicherheiten abbau-
en und so das Zusammenleben verbessern. Das ist spannend 
und das macht Spaß! 

Zudem können sich engagierte Fürsprecher für den Gedan-
ken der Inklusion i nden und gegenseitig unterstützen. Wir 
freuen uns sehr, wenn sich aus der Einwohnerschaft noch 
Menschen für das Thema interessieren und sich anmelden! 

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldeschluss ist der 01. April 2016. 
Bitte melden Sie sich bei  inklusion@schallstadt.de oder unter 
der Telefonnummer 0175-6061727 
Barbara von Greve, KIV Schallstadt 

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de 
 
Auch online gut informiert 
 
Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen finden Sie auch auf 
www.schallstadt.de. 
 
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. über laufende Projekte sowie die 
Angebote der Gemeinde Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte über das 
Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche oder Senioren sowie über die örtlichen 
Gewerbebetriebe. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle Ansprechpartner der 
Gemeindeverwaltung mit den angebotenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr 
Anliegen, ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungsblatts seit 1/2014 
zugreifen. 
 
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
 

 

Redaktionsschluss

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 10/2016: 
Dienstag, 8. März 2016, bis 12:00 Uhr  
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 11. März 2016 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, 

die per e-mail geschickt werden lautet die e-mail-Ad-
resse: rathaus@schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

die per e-mail geschickt werden lautet die e-mail-Ad-

 

Gemeinsam helfen durch eine Blutspende 

Mit etwas Glück bei der guten Tat eine Reise nach 
New York gewinnen 
Gemeinsam Blut spenden und dabei noch Gutes tun – der 
DRK-Blutspendedienst ruft zur guten Tat auf:   
Mittwoch, 09.03.2016  
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Joh.-Philipp-Glock-Halle, Gehrenweg 2 
79227 SCHALLSTADT / WOLFENWEILER 
15.000 Blutspenden werden täglich benötigt um die Ver-
sorgung der Kliniken sicherzustellen. Jede Blutspende hilft 
den Patienten und rettet Leben. Blut wird für die Versor-
gung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, bei einem 
Krebspatienten während und nach der Chemotherapie 
oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und 
vielem mehr benötigt. Aber auch für den Spender selbst 
lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis 
zu drei Menschen mit seiner Blutspende geholfen zu haben 
bekommt jeder Blutspender einen kleinen Gesundheits-
check. Erstspender erhalten einen Blutspendeausweis mit 
der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon 
einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht.   
Als besonderes Dankeschön der DRK-Blutspendedienst un-
ter allen Blutspendern, die vom 1. bis zum 26. März 2016 
Blut spenden, eine Reise für zwei Personen zum Christmas-
Shopping nach New York. Mit etwas Glück können zwei 
Spender ihre Kof er packen und die Vorweihnachtszeit im 
festlich geschmückten New York erleben. 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur 
Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut 
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere Informatio-
nen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 

 

Zeugenaufruf 

Beschädigte Straßenleuchte in Schallstadt, 
Ortsteil Mengen 

Am 18. Februar 2016 wurde festgestellt, dass eine Straßen-
leuchte im Scherzinger Weg in Schallstadt, Ortsteil Mengen 
beschädigt wurde. Die Höhe des Sachschadens beträgt ca. 
1.200 Euro. 

Sollten Sie etwas Verdächtiges im Bereich des Scherzinger 
Weges beobachtet haben, bitten wir um Ihre Hinweise – 
auch anonym -. Hierzu können Sie sich an das Ordnungsamt,
Tel: (0 76 64) 61 09-24 sowie an den Polizeiposten Ehrenkir-
chen, Tel.: (0 76 33) 80 61 80) wenden.   
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 

Ihr Bürgermeisteramt   
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Sirenenprobe in der Gemeinde Schallstadt 
am 19. März 2016, 10:06 Uhr 
Am Samstag, 19. März 2016, indet in Schallstadt ab 10:06 
Uhr eine Sirenenprobe statt. Dabei sollen die Sirenen auf 
Ihre Funktionsfähigkeit überprüft werden, damit eine 
Alarmierung im Großschadensfall gewährleistet werden 
kann. Weiterhin dient der Probebetrieb der Unterrich-
tung unserer Bevölkerung über die Sirenensignale.  
Zunächst ertönt für 60 Sekunden ein Dauerton, der für 2 
x 12 Sekunden unterbrochen wird. Dieses Signal bedeu-
tet „Feueralarm“. Anschließend folgt ein Dauerton von 60 
Sekunden, der „Entwarnung“ bedeutet.  
Wir bitten um Mitteilung unter Tel. 07664/610922, falls 
eine Sirene nicht auslösen sollte.  
Die Stadt Freiburg führt gleichzeitig eine Sirenenprobe 
im gesamten Stadtgebiet durch.    
Ihr Bürgermeisteramt 

 

Sirenensignale

Rundfunkgerät einschalten
- auf Durchsagen achten -

1 Minute Heulton
Sie werden über Art und Ausmaß
eines Unfalls, einer Katastrophe oder
eines sonstigen wichtigen Ereignisses 
informiert und bekommen gezielte 
Verhaltenshinweise.

Feueralarm
1 Minute Dauerton

(2 x 12 Sek. unterbrochen)

Entwarnung
 1 Minute Dauerton

Verhalten bei Sirenenalarm
Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen. Befolgen Sie die Anordnungen der 
Behörden.
Informieren Sie auch Ihre Nachbarn über die Durchsagen und Anordnungen.
Helfen Sie Ihren Nachbarn
Telefonieren Sie nur, falls nötig. Fassen Sie sich kurz.
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht betroffen:
Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern. 

 

kess erzieheN

für allein Erziehende  

Ein Elterntraining für allein Erziehende 
.....damit der Familienalltag noch besser gelingt. 
Termine 2016 
Morgengruppe: 09:00 – 11.15 Uhr 

Mittwoch: 06.04., 13.04., 20.04., 27.04., 04.05. und 11.05.   
Kursleitung: Maria Holtmann und Ulli Nöthen   
Kosten:  Die Teilnahme ist kostenfrei, da die anfallende Kurs-
gebühr auf Antrag über das Landesprogramm „Stärke plus“ 
abgerechnet wird. Für das begleitende Elternhandbuch sind 
direkt bei Kursbeginn 7,50 € zu zahlen.   
Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Ju-
gendliche, Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Alois-
Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg   
Nähere Informationen: www.caritas-breisgau-hochschwarz-
wald.de oder Tel. 0761 8965-461  
  
 

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per  
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihre Mobile Jugendarbeiterin  
Caroline Michler 
  
  

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 16. Februar 2016 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt:   
Messpunkt: OT Wolfenweiler, Basler Straße 
Einsatzzeit: von 12:11 Uhr bis 16:15 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 2338 
Beanstandungen: 62 
Höchstgeschw.: 53 km/h 
  

Kindertagesplege in Schallstadt  
Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 

Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
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Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagespl ege an. 

In der Kindertagespl ege i ndet Betreuung in kleinen, indivi-
duellen und l exiblen Einheiten statt, in denen Qualität durch 
stabile Bezugspersonen, Einbindung in Familien und regel-
mäßige pädagogische Fortbildungen selbstverständlich ist. 
So kann l exibel auf die Bedürfnisse des Kindes eingegangen 
werden und auch der zeitliche Betreuungsrahmen an die be-
rul iche Situation der Eltern angepasst werden. 

Die Kindertagespl ege wird durch die öf entliche Jugendhilfe 
gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 bis 3, bei 
denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-
i ngen.de 
  
  

Integrationsfachdienst im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 

Beratungsstelle für Schwerbehinderte, psychisch er-
krankte und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber 

Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel: 07 61/3 68 94-5 00, Fax 
07 61/3 68 94-4 55, ifd@ifd-freiburg.de 
Termine Nach Vereinbarung. 

Der Integrationsfachdienst ist eine Einrichtung des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e. V. und arbeitet in Strukturverantwortung des 
Kommunalen Verbandes für Jugend und Soziales Baden-
Württemberg. 

 
 

Die Sprechtage des VdK in Ihrer Nähe i nden statt: 

In Freiburg, Bertoldstraße 44 
jeden Montag nach telefonischer Terminvereinbarung. 

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, 
u.a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, 
Renten-, Kranken- und Pl egeversicherung. 

Bei Fragen und Infos erreichen Sie die Geschäftsstelle Frei-
burg unter der Ruf-Nr.: 07 61 / 5 04 49-0 
 
 

MüLLTERMINE

Montag, 7. März 2016
Restmüll   
Montag, 7. März 2016
Schadstof sammlung Schallstadt, beim alten Sportplatz 
9:30 Uhr bis 12:00 Uhr   
Mittwoch, 9. März 2016
Biotonne 

Alle Termine i nden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnitt-Sammelstelle 
Öf nungszeiten: 
März bis November jeden Samstag 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar jeden Samstag 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Abfallberatung beim Landratsamt 
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer 
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen Telefon:
(0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei) 

Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17 
79189 Bad Krozingen Telefon: (01 51) 57 11 64 80  
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de
 
 

FuNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:   
1 Herrenfahrrad 
1 einzelner Schlüssel 

 

zu vERSchENkEN

Gebrauchte Küchenmöbel (Einbauküche), weiß, 
ohne Elektrogeräte, 07664 60165 

Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröf entli-
chung mitteilen. 
  
 

stANDESAMT

„Das höchste Ziel der meisten Menschen ist, 
glücklich zu sein. Noch schöner ist es jedoch, 

gemeinsam glücklich zu sein. “

 Wir gratulieren Waltraud Herzog und Rolf Herzog  
recht herzlich zu    ihrer Goldenen Hochzeit 

am 4. März 2016  und wünschen 
dazu alles Gute. 

  

 

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 
Frau Ursula Lore Kaiser, Kirchstraße 31 
zum 70. Geburtstag am 4. März 2016 
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Frau Veronika Iris Vogel, Steingasse 2 
zum 70. Geburtstag am 7. März 2016   
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  
 

LANDwIRTSchAFT
  

Wolfenweiler
Raiffeisen

D I E  P R O F I S  F Ü R

W E I N B A U  &  G A R T E N B E D A R F

E i n l a d u n g ! 

Sehr geehrte Mitglieder und Kunden unserer  
Warengenossenschaft, 

  
hiermit laden wir Sie zu der am Mittwoch den 23.03.2016 

im Gasthaus Ochsen in Schallstadt-Wolfenweiler 
stattindenden ordentlichen Generalversammlung

 recht herzlich ein.   
Beginn : 20.00 Uhr   

Tagesordnung : 

1. Eröfnung und Begrüßung. 
2. Bericht des Vorstandes. 
3.  Geschäftsbericht und Vorlage des Jahresabschlusses 2015 

durch den Geschäftsführer. 
4.  Bericht des Aufsichtsratsvorsitzenden:  

a. über seine Prüfungstätigkeit.  
b. über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung. 

5. Beschlussfassung über den Prüfungsbericht.  
6.  Beschlussfassung über die Genehmigung des vorgelegten 

Jahresabschlusses und über die Verwendung  
des Reingewinns. 

7.  Entlastung:  
a. des Vorstandes 
b. des Aufsichtsrates. 

8. Wahlen zum Vorstand. 
9. Wahlen zum Aufsichtsrat. 
10.Verschiedenes.   
Der Jahresabschluss liegt eine Woche vor der Generalver-
sammlung zur Einsicht für Mitglieder in den Geschäftsräu-
men aus. Anträge über die in der Generalversammlung abge-
stimmt werden soll, müssen mindestens eine 
Woche vorher bei der Geschäftsleitung eingegangen sein. 
  
Wir würden uns freuen Sie bei unserer Versammlung begrü-
ßen zu dürfen. 
  
Vortrag:  Bernd Pfeferle, Firma Belchim. 
Vintec - gib ESCA keine Chance – Lösung in der ESCA Proble-
matik. 
Katant Duo – perfekte Unkrautbekämpfung im Weinbau.   
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Raifeisen-Warengenossenschaft 
Wolfenweiler-Schallstadt e.G.   
Rolf Kaiser, Vorstand
Uwe Seiberlich, Geschäftsführer 

Aus DEN kITAS

kitA käppeLe
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schULE

ALeMANNeNschuLe

Springer / Krankheitsvertretung   
für unsere Kerni gesucht! 

Auf Minijob-/Stundenbasis 
während der regulären Betreuungszeiten 

von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr und/oder 
von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

(auch Festanstellung mit anfangs 1-2 Stunden möglich) 
Info und Bewerbung unter kernimengen@gmx.de oder 

07664-4029483 
oder persönlich während der Kernizeiten   

 

JugeNdMusikschuLe

Telefonische Sprechstunde  
der Jugendmusikschule 

Die telefonische  Sprechstunde der Jugendmusikschule Süd-
licher Breisgau e. V. indet dienstags von 9:00 Uhr bis 10:00 
Uhr statt. Sie erreichen die Bereichsleiter, Bernd Schäfer, te-
lefonisch unter der Tel. 07633/ 9 38 66 00. Auf Wunsch kann 
selbstverständlich auch ein separater Gesprächstermin ver-
einbart werden 
  

VOLkshOchschuLe

Nähwochenende, Kurs-Nr. 214724, Frau Moll

2 x Fr./Sa. 04.03. 17.00-20.00 Uhr, 05.03. 10.00-16.00 Uhr, 
Annabels Kunst Atelier Ebringen 

Meditation- mehr Ruhe im Alltag, Wochenendkurs Nr. 
301721, Frau Heimann

Sa./So. 12./13.3. Ort: Magdalena Heimann, Schönbergstraße 
105, Ebringen 

Autogenes Training, Kurs-Nr. 301705, Frau Wieland,

8 x ab Di. 15.03., 18.30-20.15 Uhr, Joh.-Philipp-Glock-Schule 
 
Experimentieren für Kinder ab 10 Jahren, Kurs-Nr. 
213725, Frau Pattullo

2 x Mi./Do. 30./31.03.16 , 15.00-17.30 Uhr, Annabels Kunst 
Atelier Ebringen 

Nähkurs – neues für den Sommer, Kurs-Nr. 214725,  
Frau Moll

3 x Mi. 06.04. von 18.00-21.00 Uhr, Annabels Kunst Atelier 
Ebringen 

Mit Nordic Walking und mentalen Techniken zum 
Wunschgewicht Kurs-Nr. 302705, Fr. Wieland, 

6 x Mi. 06.04. von 9.45-12.15 Uhr, Schlossscheune Ebringen 
  
Anmeldung und Info unter: www.vhs-bad-krozingen.de 
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, 
Email: sutter@vhs-bad-krozingen.de 
Helena Sutter, Schönbergstraße 127 a, 79285 Ebringen 
 
 

FreiwILLIGE FEUERwEhR

 

SCHROTTSAMMLUNG 
am 12. März 2016
Für den Ortsteil: Mengen

Sehr geehrte Mitbürger,
die Freiwillige Feuerwehr Schallstadt, Abt. Mengen sammelt
am Samstag, den 12. März 2016 im Ortsteil Mengen Alteisen, 
Schrott und Metall.

Damit Ihr Alteisen nicht auf der Straße verstreut herumliegt, 
bevorwir unsere Sammlung starten, bitten wir Sie daher, Ihr 
Altmetall erst am Samstag morgen, jedoch vor 9.00 Uhr, am 
Straßenrand bereit zu legen. Wir werden, wie in jedem Jahr, 
jede Straße einmal abfahren und beginnenmit unserer Samm-
lung um 9.00 Uhr. Gerne können Sie natürlich auch Ihr Altme-
tall an unsere Sammelstelle (hinter der Halle, beim Spielplatz 
in Mengen) zwischen 9.00 - 11.00 Uhr vorbeibringen.

Wir danken herzlich für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Schallstadt 
schauen Sie vorbei unter
Abt. Mengen www.f-mengen.de

Achtung Ablaufänderung in den Ortsteilen, 
Leutersberg, Wolfenweiler, Schallstadt & Föhren
Sehr geehrte Mitbürger,
die Freiwillige Feuerwehr Schallstadt, Abt. Schallstadt wird 
am Samstag, den 12. März 2016 die Schrottsammlung in den 
Gemeindeteilen Leutersberg, Wolfenweiler, Schallstadt und 

kitA gehreNweg

Kinderkleidermarkt 
 

der 
Evangelischen KiTa 

Gehrenweg 
 

Am Sonntag, den 06. März 

11:00 – 14:00 Uhr 
Es gibt Wurst im Brötchen, Kaffee und ein 

reichhaltiges Kuchenangebot 
  

In der Johann-Philipp-Glock Halle in Schallstadt 
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Föhren durchführen. Der Schrott und das Alteisen wird von 
der Feuerwehr abgeholt oder kann am Sammelcontainer ( 
Sportplatz Parkplatz) übergeben werden.

Wir werden unsere Sammlung um 9:00 Uhr starten und fah-
ren alle Straßen einmal ab. Daher sollten Sie bitte Ihr Altmetall 
am Samstagmorgen bis 9:00 Uhr an der Straße gut sichtbar 
bereitstellen.

Falls eine Abholung gewünscht wird ist eine Anmeldung 
erforderlich.Sollten wir Ihr Altmetall aus dem Keller, der 
Garage oder der Scheunen hole müssen oder sind es sehr 
schwere teile so bitten wir Sie um einen Anmeldung.

Die Abholung können Sie am Samstag von 9:00 bis 11:30 Uhr 
über das Telefon der Abt. Schallstadt anmelden. Telefonnum-
mer des Feuerwehrheims: 615030

Vorab möchten wir uns für Ihre Unterstützung 
herzlich bedanken.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Schallstadt
Abt. Schallstadt
Weitere Informationen zur Freiwillige Feuerwehr Schallstadt: 
www.feuerwehr-schallstadt.de 

 

kirchEN

eVANgeLische 
kircheNgeMeiNde MeNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 

Sonntag, 06. März 2016 
10.00 Uhr Prüfgottesdienst der Konirmanden in Hartheim 
  
Samstag, 12. März 2016 
17.00 Uhr Gottesdienst mit der Taufe der zwei Konirmandin-
nen Mailie Carl und Lorea Seybold 
  
Sonntag, 13. März 2016 
10.00 Uhr KONFIRMATION in Mengen mit dem Musikverein 
Mengen 
  
Zur Konirmation haben sich angemeldet: 

Aus Hartheim: Markus Brier, Mailie Carl, Mirco Famulla, Ka-
thrin Gerbig, Aileen Grathwohl, Amy Grießer, Ayleen Hanuse, 
Cecil Hofmann, Sergey Kahler, Sarah Kurz, Lena Leberer, Lukas 
Martin, Lenny Rheia, Kerstin Sartory, Florian Scherzinger, Ale-
xander Windt, Carolin Woerner 
Aus Mengen: Emilia Billi, Lorea Egusquiza-Seybold, Andre 
Klett, Kai Kuhner, Kim Kuhner, Lea Schweizer 
  
Samstag, 19. März 2016 
Zum nächsten Konzert der Geistlichen Abendmusik in der 
Evangelischen Kirche Mengen lädt der Förderverein zu ei-
nem Kammermusikabend für Querlöte und Akkordeon am 
19. März 2016 um 19 Uhr ein. Das Duo Flakkanto, Antonia 
Krutz (Querlöte) und Karin Fleck (Akkordeon), spielt ausge-
wählte Werke von Ludwig von Beethoven, Edvard Grieg und 
Carl Maria von Weber. Der Eintritt ist frei. 

Sonntag, 20. März 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
  

Weltgebetstag 2016 -- KUBA  
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 

Frauen der Evang. und Kath. Kirchengemeinden am Tuniberg 
laden Sie alle zum Mitbeten und Mitfeiern des Weltgebetsta-
ges herzlich ein: Am Freitag , den 4. März 2016 um 18 Uhr  im 
Evang. Gemeindesaal in Freiburg- Opingen, Unterdorf 8. 
Anschließend Beisammensein mit Landinformation. 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

eVANgeLische kircheNgeMeiNde 
wOLFeNweiLer-schALLstAdt
kirchstraße 10, 79227 Ot wolfenweiler, 
telefon: 6519
e-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Freitag, 04.03.16 
19.00 Uhr Weltgebetstag aus Kuba, ab 18.30 Willkommens-
programm 
  
Sonntag, 06.03.16 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Moto-poh) und Kindergottes-
dienst 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle in Pfafen-
weiler (Pfr. Moto-poh) 
  
Sonntag, 13.03.16 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Kinder Mary-Christy 
Moto-poh, Luise Schützenmeister und Tim Risch. Es singen 
der Rejoice Chor und kamerunische Gäste. 
11.15 Uhr Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große in der 
Kath. Kirche St. Blasius 
  
Kirche mit Kindern. 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Sonntag, 
06.03. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr in der 
Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem Mitarbeiter-
Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir singen, malen, 
beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel und feiern 
Gottesdienst 

Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große am 13.3.16 um 
11.15 Uhr in der Kath. Kirche St. Blasius zum Thema: „Fisch“ 
  
Weltgebetstag aus Kuba am 4. März  
in Wolfenweiler 
Jedes Jahr am ersten Freitag im März beten Christinnen 
und Christen weltweit in ökumenischer Verbundenheit mit 
„einer Stimme“ zu Gott. In mehr als 170 Ländern wird am 4. 
März2016 der „Weltgebetstag“ gefeiert. 

Dieses Jahr haben Frauen aus Kuba die Gottesdienstliturgie 
erarbeitet. In Liedern, Gebeten und Texten erzählen sie von 
ihrer Situation, ihren Visionen und Problemen und bringen 
diese vor Gott. Der kubanische Gottesdienst braucht und the-
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matisiert das Miteinander der Generationen – deshalb sind 
Jung und Alt zum gemeinsamen Feiern herzlich eingeladen. 

Wir laden ein, sich um 18.30 Uhr  in der Evangelischen Kirche 
in Wolfenweiler (Kirchstr. 12) bei einem Willkommenstrunk, 
Musik, Bildern und Informationen auf Kuba einzustimmen. 
Außerdem möchten wir einige Lieder ansingen. 

19.00 Uhr. Beginn des Gottesdienstes 
Anschließend sind alle willkommen zum gemütlichen Bei-
sammensein im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 14. 
  
Hausabendmahl in der Passionszeit 

Für Gemeindeglieder, die in der Passionszeit gerne das Abend-
mahl feiern möchten, aber nicht mehr an den Gottesdiensten 
in der Kirche teilnehmen können, bieten wir an, bei ihnen zu 
Hause das Abendmahl zu feiern. Bitte rufen Sie uns an (6519). 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr  
im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Luzie Franke 
  
Der Frauenkreis Leutersberg 
trift sich am Mittwoch, 9.3. um 19.00 Uhr bei Frau Bürgelin. 
  
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 

kAthOLische kircheNgeMeiNde 
st. bLAsius 
schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste  

Freitag, 04.03. 
19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Wolfenweiler 
  
Samstag, 05.03. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
Sonntag, 06.03. 

 9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
14:00 Uhr Einweihung des Stationenweges in Ebringen 
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung in Schallstadt 
  
Samstag, 12.03. 
18:30 Uhr 2o3 Gottesdienst – der etwas andere Gottesdienst 
in Schallstadt 
  
Sonntag, 13.03. 
 9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
11:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Kleine und Große 
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen versam-

melt sind, da bin ich 

mitten unter ihnen!“

Herzliche Einladung zu  
dem 2o3 Gottesdienst – 
der etwas andere  
Gottesdienst

Wann: Samstag, 12.03. um 
18:30 Uhr 
Wo: Pfarrkirche St. Blasius, Schallstadt
Mit: Pfr. Thomas Dietrich und 2o3-Team
Danach: Umtrunk und Begegnung    
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der SE inden Sie auf der 
Homepage oder im Pfarrbrief. 
  
 

kAthOLische kircheNgeMeiNde 
Freiburg-tuNiberg
pfarramt st. stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienste 

Samstag, 05.03. 
11.00 Wortgottesdienst (St. Nikolaus, Opf) 
Anlässlich der Goldenen Hochzeit von Maria & Rudolf Faschon 
(Pfr. Andreas Mair) 
17.00 Glocken läuten den vierten Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Wir beten für Herbert Scherer, Geschwister und Eltern 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen
 
Sonntag, 06.03. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 

Montag, 07.03. 
15.00 – 16.00 Gemeinsamer Nachmittag der EK-Kinder mit 
Herrn Pfr. Mair „Vorbereitung auf die Beichte“ für die Kinder 
aus Munzingen, Mengen und Tiengen im Pfarrzentrum in 
Munzingen 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 

Dienstag, 08.03. 
15.00 – 16.00 Gemeinsamer Nachmittag der EK-Kinder mit 
Herrn Pfr. Mair „Vorbereitung auf die Beichte“ für die Kinder 
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aus Waltershofen und Opingen in der Schule in Waltershofen 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
19.30 Sichtung der Kirche „St. Stephan auf dem Weg 
durch die Zeit“ 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 

Donnerstag, 10.03. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Wir beten für die Verstorbenen des Jahrgangs 1938 und verst. 
Angehörige 

Freitag, 11.03. 
10.00 Atemholen für die Seele (St. Stephan, Mu) 
Gestaltete Gebetszeit 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 

Samstag, 12.03. 
- MISEREOR-Kollekte - 
17.00 Glocken läuten den fünften Fastensonntag ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
20.00 Bibelteilen im Oratorium des Pfarrhauses in Munzingen 

Sonntag, 13.03. 
- MISEREOR-Kollekte - 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Eine-Welt-Waren 
11.30 Taufe (St. Nikolaus, Opf) 
der Kinder Vanessa Josy, Nicklas Sebastian und Florian Romeo 
Plug, Michelle Benitz und Jamie Lucas Kemper (Diakon Wolf-
gang Kanstinger) 
17.00 Konzert der „Young vocals“ (St. Nikolaus, Opf) 
 
St. Stephan auf dem Weg durch die Zeit 

Unter dieses Thema hatten wir die erste Begehung der Kirche 
am 23.Februar gestellt. Ziel war herauszuinden, wie sich im 
Laufe der Jahrhunderte unsere Kirche im Inneren verändert 
hat. Vorgabe war immer die Liturgie. Die Feier der Gottes-
dienste war die Vorgabe für Einrichtung und Ausrichtung. 
Nach der Liturgiereform des 2. Vat.Konzils änderte sich Vieles, 
was in so kleinen Räumen sehr schwer umzusetzen ist. Die 
derzeitige Einrichtung aus dem 18. Jhd. spiegelt die Liturgie 
des tridentinischen Konzils. Was damals sehr auf die Eucha-
ristiefeier ausgerichtet war, muss heute überdacht werden, 
weil auch andere Gottesdienstformen Raum brauchen. Eine 
Herausforderung für solche Räume. Wir werden am 8. März 
um 19.30 Uhr nochmals eine Sichtung in der Kirche anbieten. 
Es ist die Kirche der Gemeinde am Ort. Wünschenswert wären 
Frauen und Männer, die sich in der Bildung eines Gemeinde-
teams Gedanken machen, wie eine Generalsanierung aus-
sehen könnte. Ein Bauausschuss könnte dann mit dem erzb. 
Bauamt die Umsetzung angehen. Vorraussichtlicher Beginn 
Juli 2016. 
 
Atemholen für die Seele Gestaltete Gebetszeit am Herz-
Jesu-Freitag 

am Freitag, dem 11. März 2016, um 10 Uhr in der Kirche St. 
Stephan, Munzingen. Nähere Information zu dieser Gebets-
zeit und Termine inden Sie am  Schriftenstand in den Kirchen. 
 Es laden ganz herzlich ein: Bettina Wittmer, Gemeinderefe-

rentin, Margareta Männer, Frauenkreis (kfd), Musikal. Beglei-
tung: Catherine Weidemann 
  
  

NeuApOstOLische 
kirche 
schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
  
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

LiebeNzeLLer geMeiNschAFt 
im Liebenzeller gemeinschaftsverband e.V. – 
innerhalb der evang. Landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wOLFeNweiLer 
erlenweg 13, 79227 schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 

Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

  
Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 
  
dienstags: 17:00 Uhr 
  
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
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VerEINE
 

Unsere Termine im März: 

Mittwoch, 9. März 2016, 20 Uhr im Gasthaus Adler: 
(Neu-) Bürger-Stammtisch 

Wir wollen uns trefen, mit anderen „Mengenern“ ins Gespräch 
kommen und uns gegenseitig (besser) kennenlernen. Herz-
lich eingeladen sind nicht nur alle, die noch neu in Mengen 
sind und Kontakte knüpfen wollen, sondern auch „Alt-Einge-
sessene“, die Freude an neuen und alten Kontakten haben. 
 
Samstag, 19. März 2016: 
Frühjahrsputz fürs Dorf!!  

Trefpunkt: 10:00 Uhr an der Alemannenschule.  Zum Ab-
schluss gemeinsames Helfervesper am Sportplatz zwischen 
12:00 und 13:00 Uhr. Wir freuen uns auf Eure Mitarbeit! Festes 
Schuhwerk,  wetterfeste Kleidung und Arbeitshandschuhe 
bitte nicht vergessen! Kinder bitte in Begleitung eines Eltern-
teils oder mit Einverständniserklärung der Eltern! (Formular 
gibt es auch auf unserer Homepage) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
ACHTUNG: Im März indet das Ofene Sportangebot 
NICHT statt,  da der letzte Samstag im Monat in den Os-
terferien liegt (kein  Hallenbetrieb in den Ferien)  

Aktuelle Infos und Termine des Bürgerforums gibt´s auch im-
mer auf www.buergerforum-mengen.de 

In der Rubrik „Über Uns“ inden Sie viele Infos zur Idee und 
den Mitmachern des Bürgerforums. Außerdem einige Pres-
seartikel, unsere Satzung, einen Mitgliedsantrag und interes-
sante Fakten aus der Geschichte des Ortes Mengen. Surfen 
Sie doch mal vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch!!! 

 

buNd FREUNDE DER ERDE

BUND Schönberg: Einladung zum Vortrag  
Was kostet die Energiewende? 

Wege zum Umbau des deutschen  
Energiesystems bis 2050 

Referent: Prof. Hans-Martin Henning, stellv. Leiter des 
Fraunhofer Instituts für Solare Energiesysteme Freiburg 

Wie können Wirtschaftlichkeit, Versorgungssicherheit und 
zugleich ambitionierte Klimaschutzziele in der Energieversor-
gung erreicht werden? Um diese Frage zu beantworten, ist 
eine Analyse unter Einbeziehung aller Energieträger (Sonne, 
Wind, Wasser, Kohle, Öl....) und aller Sektoren (Strom, Wärme, 
Verkehr,...) erforderlich. Das Freiburger ISE  hat ein leistungsfä-
higes Modell entwickelt, das Wege für einen kostenoptimier-
ten Umbau des deutschen Energiesystems darstellt, wobei 
die Reduktion energiebedingter Emissionen um mindestens 
80% bis 2050 erreicht wird. 

Donnerstag, 10. März 2016, 19:30 Uhr, Stubenhaus Stau-
fen (Marktplatz) Gemeinsam mit BI Umweltschutz u. AK 
Klimaschutz Staufen 

Kontakt: H.Jäger 0761- 4098204 

  

Fc wOLFeNweiLer

FC Kappel I - FC W I 4:3 (0:2) 
Sicher scheinende 2:0 Halbzeitführung in knapp 20 Minuten 
verspielt. Anschlusstrefer zum 3:4 kommt zu spät. Unnötige 
und daher bittere Niederlage auf dem Kappeler Hartplatz. 
Es hatte so gut begonnen: bereits in der 1. Minute erzielte Fa-
bian Beckert das 0:1 und Jochen Schumacher ließ in der 10. 
Minute mit einem herrlichen Tor das 2:0 für den FCW folgen. 
Der Rest der 1. Halbzeit ist schnell erzählt: der FCW verwaltete 
das Ergebnis – und Kappel hatte keine einzige echte Torchan-
ce. Das sollte sich in der 2. Hälfte ändern. In der 61. Minute iel 
der Anschlusstrefer durch einen nicht unhaltbar erscheinen-
den Fernschuss, gleich darauf (63.) der Ausgleich. Der FCW 
war in der Folge völlig verunsichert und ließ nach einer Ecke 
(72.) die Führung der Kappeler zu, die sie in der 77. Minute so-
gar auf 4:2 ausbauten. Erst in der Nachspielzeit gelang durch 
den eingewechselten Fabian Merklin der Anschlusstrefer. Zu 
spät: Mit 4:3 fuhr man ohne Punkte enttäuscht nach Hause. 
  

FC Kappel II - FCW II   1:5 (0:2) 
Besser machte es die Zweite. Auch sie führte zur Halbzeit 2:0, 
gwann am Ende aber verdient mit 5:1. Den Torreigen eröfne-
te Kappel mit einem Eigentor (12.), ehe Klaus Krebs für den 
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2:0-Halbzeitstand (26.) sorgte. Nach dem 3:0 (57.) durch Tobi-
as Kaiser kam Kappel zum 1:3 Ehrentrefer (59.). Markus Wel-
linger blieb das 4:1 durch Elfmeter (78.) vorbehalten und den 
Schlusspunkt setzte Jose Pinel Perez zum nie gefährdeten 5:1 
(90.) Auswärtssieg. 
  

Vorschau 

Die ersten Heimspiele im neuen Jahr inden am Sonntag, 
06.03.2016  gegen den SV Opingen statt. 

Die Erste spielt um 14:30 Uhr gegen die verstärkten Gäste und 
die Zweite bereits um 12:30 Uhr gegen die Opinger Reserve. 
Damit der Gast in der Tabelle hinter uns bleibt, ist ein Heim-
sieg für die Erste Plicht. Die FCW-Fans sind gefordert, die 
Teams zu unterstützen. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 
  
 

Fc JuNge wöLFe

Jugendabteilung   
Ergebnisse 

B-Juniorinnen: SG Wolfenweiler – SG ST. Peter 2:0 
Bezirkspokal – Gegner Viertelinale Buggingen 
A-Jugend: SG Gottenheim – SG Wolfenweiler 1 : 4 

Nachwuchs gesucht  
Der FCW sucht Nachwuchs: 
Die Jahrgänge 2007 und jünger trainieren Montags 17:30 bis 
18:30 Uhr (einfach vorbeikommen und beim Trainer melden) 
Ältere Jahrgänge sind auch herzlich willkommen – bitte nach 
Rücksprache 

Jugendleiter Martin Walz 0179/6811266 

Termine 

Jugendtrainerstammtisch: 7.4. 
Jugendversammlung: 14.4 
Turnierausschuss: 21.4. 
Nächste Papiersammlung: 4.6. 
 
 

hANdhArMONikAVereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT E. v.

Liebe Freunde der Akkordeonmusik. Am 12. März 2016 ist es 
wieder soweit. Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Jahres-
konzert ein. 

Zuerst darf unser Jugendorchester Ihnen ihr Können mit neu-
en ausgesuchten Stücken unter Beweis stellen. Anschließend 
wird unser Seniorenorchester auf der Bühne Platz nehmen. 
Seit 30 Jahren bereichern sie nun unser Programm, einige von 
ihnen von der ersten Stunde an. 

Nach einer kleinen Pause wird das Hauptorchester das wei-
tere Programm gestalten. Auch in diesem Jahr sorgt unser 
musikalischer Leiter und Dirigent Elmar Schopferer für einen 
abwechslungsreichen Abend. 

Lassen Sie sich einen Abend lang entführen in die vielfältige 
Welt der Akkordeonmusik und bringen Sie Ihre Freunde mit! 
Wie immer, sorgen wir auch für das leibliche Wohl. 
Wir freuen uns auf einen musikalischen Abend mit Ihnen! 

Jahreskonzert
Samstag, 12. März 2016

20.00 Uhr
Johann-Philipp-Glock-Halle 

Schallstadt

Es wirken mit:
Jugendorchester
Seniorenorchester
Hauptorchester
alle unter der Leitung von Elmar Schopferer

Eintritt 6,- Euro

Handharmonika-Verein
Wolfenweiler-Schallstadt

Jahreskonzert
Samstag, 12. März 2016

20.00 Uhr
Johann-Philipp-Glock-Halle 

Schallstadt

Es wirken mit:
Jugendorchester
Seniorenorchester
Hauptorchester
alle unter der Leitung von Elmar Schopferer

Eintritt 6,- Euro

Mitgliederversammlung des Handharmonika-
vereins Wolfenweiler Schallstadt e.V. 

Liebe aktive und passive Mitglieder, liebe Ehrenmitglieder 
und Freunde des HHV. 

Am Donnerstag, den 17. März 2016, um  20.00 Uhr, indet 
im Gasthaus Ochsen in Wolfenweiler, unsere jährliche Mit-
gliederversammlung statt. Hierzu laden wir Sie recht herz-
lich ein. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Abnahme des Protokolls 2015
4. Geschäftsbericht
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassenwarts
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Bericht des Dirigenten
10. Wahl des Tagespräsidenten
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahl der Rechnungsprüfer
13. Ehrungen
14. Wünsche und Anträge, Verschiedenes, Terminvorschau

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens drei Tage vor 
der Versammlung dem 1.Vorsitzenden Ralf Bürgelin Mühlen-
str.6, 79227 Schallstadt, vorliegen. 
  
Die Vorstandschaft 
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Jugendversammlung des Handharmonikaver-
eins Wolfenweiler-Schallstadt e.V.  

Am Dienstag, den 15. März 2016,  um  18.00 Uhr, indet in 
unserem Vereinsraum im Bürger- und Vereinshaus in Wolfen-
weiler, Kirchstr. 14, unsere jährliche Jugendversammlung 
statt. Hierzu laden wir alle Jugendspielerinnen und Spieler, 
sowie deren Eltern, recht herzlich ein. Wir bitten um zahlrei-
che Teilnahme, da wir gemeinsam die Aktivitäten für das Jahr 
2016 planen und besprechen möchten. 

Die Jugendleiterin 
  

JugeNdtreFF häusLe

Terminankündigung 
Wintergrillen am Freitag 04. März 2016, ab 19 Uhr (bis 23 Uhr) 
im Häusle, am alten Sportplatz. Eingeladen sind alle ab 12 
Jahren. Wir freuen uns auf Euch, Andre, Barbara, Caro (Ofene 
Mobile Jugendarbeit), Matthias   
Wir haben jeden Donnerstag von 19 – 22 Uhr geöfnet. Mäd-
chen und Jungen sind willkommen. Schaut einfach vorbei. Zu 
den Öfnungszeiten sind wir unter 0174 – 945 3558 erreichbar. 

Wir freuen uns auf Euch, das Häusle Team 
  

 

LANdFrAueN 

Landfrauenverein  
Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg e. V.
Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Landfrauenvereins Schallstadt-Wolfen-
weiler-Leutersberg e. V.  lädt alle Mitgliedsfrauen, sowie 
Freunde und Interessierte zur ordentlichen  Mitgliederver-
sammlung herzlichst ein.

Termin:  Montag, den 14. März 2016 um 20 Uhr 
Ort:  Evangelisches Gemeindehaus 

Vorgesehene Tagesordnung:  

1. Begrüßung 
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 

3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Kassenführerin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung des Vorstands 
7. Verschiedenes

Im Anschluss an den oiziellen Teil wird Herr Roland Schött-
le, Geschäftsführer des Naturpark Südschwarzwald, mit dem 
Thema: „ Eine Region gestaltet die Zukunft -  Aufgabe, Ziele 
und Programm“ referieren und Fragen beantworten. Wün-
sche, Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesord-
nung sind bis spätestens 07. März 2016 schriftlich bei der 
1.Vereinsvorsitzenden Helga Pfeferle, Dannergasse 15 a, 
79227 Schallstadt anzuzeigen.   

Helga Pfeferle 

 

 
 
 
 
 

Montags-Treffs im Käppele 
Kommen • Schauen • Mitmachen 

 
7. März 2016 Spieleabend 

 
Wir freuen uns über Besucherinnen die einfach mal 
hereinschauen und mit uns ins Gespräch kommen 

und /oder uns kennenlernen wollen. 

 

Landfrauen Mengen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016 

Am Freitag, den 18. März 2016 um 19.30 Uhr indet die dies-
jährige Jahreshauptversammlung der Mengener Landfrau-
en im Alemannensaal statt.  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Vereinsvorstände und Freun-
de recht herzlich ein.  
Es grüßen 
Die Vorstandsfrauen 

 

MusikVereiN MENGEN

Liebe Freunde des Musikvereins Mengen, 
Am vergangenen Freitag, 26. Februar 2016 fand die General-
versammlung des Musikvereins Mengen statt. Nach den ein-
zelnen Rechenschaftsberichten erteilte die Versammlung der 
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gesamten Vorstandschaft einstimmig die Entlastung. Danach 
wurde ein Teil der Vorstandschaft turnusmäßig neu gewählt: 
1. Vorstand: Thomas Bockstahler 
Schriftführerin: Ines Müller 
Beisitzer: Sarah Burggraf und Wolfgang Rombach (jeweils für 
2 Jahre), und Linda Elmlinger (für 1 Jahr)   
Die neugewählte Jugendvertreterin Andrea Engler wurde in 
der Versammlung von den Anwesenden in ihrem neuen Amt 
bestätigt. Zudem dankte Thomas Bockstahler auch weiteren 
Musikern die zum Gelingen des Musizierens und der Arbeit 
Drumherum beisteuern.   
Für 10-jähriges aktives Musizieren wurde dieses Jahr Die-
ter Kössler geehrt und erhielt die Vereinsadel in Bronze. Für 
30-jähriges Musizieren im Verein wurde Jürgen Kromer ge-
ehrt. Nach dem oiziellen Teil saß man noch gemütlich bei 
einem kleinen Bufet und Getränken zusammen. 
 

Unsere Termine im März 2016: 

*SO 13.03. 10 Uhr musikalische Umrahmung der Konirmati-
on in der Kirche Mengen   
*SO 27.03. Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit anschl. 
Gottesdienstumrahmung 
  
Ihr Musikverein Mengen 

 

kuLturVereiN SchALLSTADT E. v.  

Information zum Kulturverein Schallstadt und 

weiteren Veranstaltungen Þnden Sie unter www.kulturverein-schallstadt.de

Einlass, Imbiss und Getränke ab 19.00 Uhr

Kabarett 
in der 

Käppele-
Scheune

Diebold Maurer

Volkmar Staub

am  Freitag, 11.03.2016  um 20.00 Uhr 
Käppele-Scheune Schallstadt      Eintritt 13! / 10!

 ausverkauft

 

Einladung zur Mitgliederversammlung des 
Kulturvereins Schallstadt e.V. 

Der Kulturverein Schallstadt lädt zu seiner jährlichen or-
dentlichen Mitgliederversammlung am Montag, 21. März 
2016 um 19:00 Uhr in die Käppele Scheune (Am Käppele 
4, 79227 Schallstadt) ein. Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bitte bis 14.3.16 unter info-kvs@t-online.de oder per 
Post (c/o Mengenerstr. 1, 79227 Schallstadt) eingereicht 
werden.   
Die Tagesordnungspunkte sind: 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands 

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 

3. Bericht des Vorstands, Rückblick auf das Jahr 2015 
4. Entlastung des Vorstands 

5. Kassenbericht und Entlastung des Kassenwarts 

6. Beschlussfassung über eingegangene Anträge 
7.  Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen,  

Planungen 

8. Varia   
Anschließend indet ein informeller Austausch statt. Die 
Mitglieder des Kulturvereins sind herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen. 

 
 

MusikVereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zur Generalversammlung 

Der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. lädt alle aktiven 
und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich zu seiner Generalver-
sammlung am Freitag, den 18. März um 19.00 Uhr im Gast-
haus Ochsen ein.   
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Bericht des 1. Vorstandes 

4. Bericht des Schriftführers 

5. Bericht des Rechners 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Bericht der Jugendleiter 

8. Entlastung des Gesamtvorstandes 

9. Ansprach des Dirigenten 

10. Satzungsänderung 

11. Neuwahlen von 2. Vorstand und Jugendleiter 

12. Verschiedenes, Wünsche, Anträge   
Anträge und Anregungen müssen bis spätestens 1 Woche 
vor der Generalversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden 
Peter Ingold – Ob der Hohlen 2a, 79227 Schallstadt; peter.in-
gold@freenet.de – eingereicht werden. 
  
Ihr Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 
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Reit- und Fahrverein Lorenzi e.V. 
Einladung 

An alle Mitglieder, Freunde und Interessierte 
Zur Mitgliederversammlung am 6. März 2016, 18.00 Uhr   
Veranstaltungsort Gasthaus Ochsen, 79227 Schallstadt 
Versammlungsleiter Silke Lorenzi 
Schriftführer Bettina Schäfholz-Bäumle   
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen

• Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
• Bericht des Jugendwarts
• Kassenbericht
• Verschiedenes  
Wenn Sie Anträge oder Anregungen zur Tagesordnung ha-
ben, richten Sie diese bitte bis zum 04. März 2016 an Reit- und 
Fahrverein Lorenzi e.V. Am Schanzenbuck 3, 79227 Schallstadt 
oder per Email Lponyholorenzi@aol.com an den 1. Vorstand 
Silke Lorenzi   
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
1. Vorstand Silke Lorenzi  
 
 

spOrtcLub MENGEN E.v.

Herzliche Einladung zur Jugendversammlung 
des Sport-Club Mengen 
Am Freitag, den 11. März 2015 um 18:00 Uhr indet die Ju-
gendversammlung des SC Mengen im Alemannensaal in 
Mengen, Schulstr. 20, 79227 Schallstadt statt.   
Tagesordnung: 

TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bericht des Jugendausschusses / - abteilung 2015 
TOP 3 Bericht des Kassenabschlusses 
TOP 4 Entlastung des Jugendausschusses 
TOP 5 Wahlen 
- Wahl des Jugendleiters/in 
- Wahl des Jugendkassenwarts/in 
- Wahl der Jugendvertreter 
- Wahl der Elternvertreter 
TOP 6 Sonstiges   
Ergänzende TOP können bis zum 09.03. bei Jugendleiter ein-
gereicht werden.   
Freundliche Grüße Heinfried Schmidt-Jenne Jugendleiter SC 
Mengen 
  

Einladung zur Generalversammlung Förderver-
ein Sport-Club Mengen e.V. 
am Montag, 14. März 2016 um 19.30 Uhr im Clubheim des 
SC Mengen 
  
Tagesordnung 

TOP 1  Begrüßung 
TOP 2  Tätigkeitsbericht des Vorstandes 
TOP 3  Kassenbericht 
TOP 4  Bericht der Kassenprüfer 
TOP 5  Entlastung des Vorstandes 
TOP 6  Satzungsneufassung – die Satzung kann im 
 Clubheim des SC Mengen eingesehen werden 

TOP 7  Wahl der Kassenprüfer 
TOP 8  Anträge 
TOP 9  Verschiedenes 

Anträge zur Generalversammlung sind bis spätestens 
07.03.2016 schriftlich bei der ersten Vorsitzenden, Jutta Schell, 
Hauptstraße 23, 79227 Mengen einzureichen. 
  

Einladung zur Abteilungsversammlung der 
Bouleabteilung des SC Mengen 
Am Dienstag, den 15. März 2015 um 19:00 Uhr indet die 1. 
Abteilungsversammlung der Bouleabteilung des SC Mengen 
im Clubheim des SC Mengen statt. 
  

Einladung zu ordentlichen Generalversamm-
lung 2016 des Sport-Club Mengen 1954 e. V. 
am Donnerstag den 17.03.2016 Beginn 20.00 Uhr 
im Clubheim des SC Mengen 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2.  Bekanntgabe des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung  
3.  Tätigkeitsbericht der einzelnen Ressorts (Vorstand, Sportli-

cher Bereich, Jugend und Boule) 
4. Bericht des Rechners 
5. Bericht des Kassenprüfers / Entlastung des Rechners 
6. Entlastung des Gesamtvorstandes  
7.  Neuwahlen: 1 Vorsitzender, Schriftführer, Kassierer, Spiel-

ausschussvorsitzender, Kassenprüfer 
8.  Bestätigung des Abteilungsleiter Boule, Bestätigung des 

Jugendleiters 
9. Beitragsanpassungen 
10.  Anträge und Wünsche / Verschiedenes/Grußworte der 

Gäste 

Anträge zur Generalversammlung sind beim ersten Vorsitzen-
den Wolfgang Elmlinger, Schulstraße 7, 79227 Schallstadt bis 
zum 13.03.2016 schriftlich einzureichen. 
  

Vertragsverlängerung mit Daniel Hug 

Der SC Mengen setzt auch in der kommenden Saison 
2016/2017 auf Trainer Daniel „Hughes“ Hug. Relativ schnell 
hat sich die Vorstandschaft und Hug auf weitere Zusammen-
arbeit einigen können. Mit ihm will der SC Mengen den einge-
schlagenen Weg auch in der Rückrunde, sowie in der neuen 
Runde, weiter hofentlich erfolgreich bestreiten. 
  

Termine:  

Samstag, den 05. März 2016 
A-Junioren  15:00 Uhr SG Biengen - 
SG Bad Krozingen in Mengen 

Sonntag, den 06. März 2016 
(der Tabellenführer kommt nach Mengen) 
Aktive 12:30 Uhr ASV SC Mengen II - PSV Freiburg II 
Aktive 14:30 Uhr ASV SC Mengen - PSV Freiburg 

Dienstag, den 08. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
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Aktive 19.00 Uhr Training  

Mittwoch, den 09. März 2016 
Alte Herren  19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 10. März 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Freitag, den 11. März 2016 
Jugendversammlung 18.00 Uhr Alemannensaal 
AH 19.00 Uhr AH SC Eichstetten - AH SG Mengen/Tiengen 
  

Ergebnisse: 

ASV Merdingen II - SC Mengen II ausgefallen 
  
ASV Merdingen - SC Mengen   1:1 (1:1) 
Torschützen: Alexander Elmlinger 
Die erste Halbzeit gegen den Wind konnte Alexander Elmlin-
ger aus einen Gewühl heraus das 1:0 erzielen. Die Gastgeber 
erhöhten nach dem Gegentor ihre und konnten den Aus-
gleich erzielen. 
Nach dem Wechsel erhielt ein Merdinger die gelb/rote Karte. 
Leider konnte die zahlenmäßige Überlegenheit nicht in Tore 
umgewandelt werden. 

 

Herzlichen Dank an unseren Sponsor Massimo Gagliano – Fa. 
Gagliano Bauservice. Er hat durch seine inanzielle Unterstüt-
zung die Beschafung von attraktiven Funktions-Kapuzenja-
cken für den SC Mengen über Ofensiv Sport ermöglicht. Nur 
gegen einen geringen Eigenanteil konnten Aktive, Vorstände, 
Betreuer und weitere für den SC Mengen Aktive diese tollen 
Kapuzenjacken erwerben. 

Eine tolle Aktion – vielen Dank! 
  
Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 

Am 08 und 09. März spielt die Champions League, am 10.März 
inden die Hinspiele im Achtelinale der Europa-League statt. 
Die Rückspiele sind am 17.März. 

Am kommenden Wochenende spielt die erste und zweite 
Bundesliga. 

turNVereiN MENGEN E.v.

Liebe Mitglieder, 
hiermit möchten wir Sie zu unserer ordentlichen Mitglie-
derversammlung 2016 im Alemannensaal der Halle Men-
gen am Donnerstag den 10. März 2016, Beginn 19.30 Uhr, 
herzlich einladen. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Verlesung des Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
4. Jahresbericht des Vorstandes (Tätigkeitsbericht) 
5. Rechnungslegung 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
8. Satzungsänderung 
9. Vorstandswahlen 
10. Ausblick auf Vereinsaktivitäten 2016 
11. Verschiedenes   
Ergänzende Anträge zur Tagesordnung sind satzungsgemäß 
bis spätestens 8 Tage vor Veranstaltung dem Vorstand, Zingl 
Monika 79227 Schallstadt, Schulstr. 9 a,  zuzuleiten. 
  
Ihre Vorstandschaft des Turnverein Mengen e.V. 

 

turNVereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Ordentliche Mitgliederversammlung  
des Turnvereins Wolfenweiler-Schallstadt 
am 18.03.2016 

Am Freitag, 18. März indet um 20:00 Uhr die Ordentliche 
Mitgliederversammlung des Turnvereins in der Turnhalle 
des Turnvereins statt. Hierzu laden wir unsere Mitglieder so-
wie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.   
Tagesordnung:

1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.   Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3.   Berichte aus den Arbeitsbereichen
4.   Sportbereich
5.   Wirtschaftsbereich
6.   Bericht des Kassenführers
7.   Bericht der Kassenprüfung
8.   Entlastung der Vorstandschaft
9.   Beschlussfassung über Anträge
10.   Neuwahlen
11.   Ehrungen
12.   Vorschau 2016
13.   Verschiedenes 
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis spä-
testens Freitag, den 11. März 2016 schriftlich beim   
1. Vorsitzenden, 
Günter Rupp
Hinterm Ziel 3, 
79227 Schallstadt, 
E-Mail: s-g.rupp@t-online.de  
eingereicht werden. 
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Großer Erfolg für die Mädchenmannschaft  
des TV Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

Am vergangenen Wochenende fand in Friesenheim der Gau-
mannschaftswettkampf statt, bei dem die Mädchenmann-
schaft des TV Wolfenweiler-Schallstadt erfolgreich teilnahm. 
An den vier Geräten Boden, Sprung, Stufenbarren und Schwe-
bebalken konnten die 5 Starterinnen Katrin Fritzenschaft, 
Laura Gassert, Sarah Hennies, Anne Schöttle und Ramona 
Mayer ihre Leistungen gezielt abrufen und erlangten dadurch 
den ersten Platz in der Altersklasse 16/17. 

Mit 183,10 Punkten waren die Turnerinnen die beste Mann-
schaft und qualiizierten sich zugleich für den Bezirksent-
scheid am 13.März 2016 in Rheinbischofsheim. Das Trainerge-
spann und der gesamte Verein freuen sich mit der Mannschaft 
über den Sieg und drücken die Daumen für den Wettkampf 
am 13.März 2016. 
 

  
Die Mädchenmannschaft des TV Wolfenweiler Schallstadt 
e.V.: Fabienne Schmid, Sarah Hennies, Anne Schöttle, Laura 
Gassert, Katrin Fritzenschaft und Ramona Mayer v.l.n.r. 
 
 

Kunstturnen Verbandsliga 

WKG Schallstadt-Neuenburg :  
PTSV Jahn Freiburg 257,90 : 258,90 Pkt.  
PTSV Jahn Freiburg gewinnt das Lokalderby  
Wie schon in der Vergangenheit, war es wieder ein unglaub-
lich spannendes und nervenaufreibendes Derby. Beide Mann-
schaften sind am Boden gut gestartet und die WKG konnte 
dieses Gerät gewinnen. 

Das nachfolgende Seitpferd wurde für unsere Mannschaft 
zum Desaster, sie verlor dieses Gerät durch drei Stürze und 
wurden mit 5 Pkt. Rückstand bestraft. Die folgenden Geräte 
Ringe, Sprung und Barren wurden relativ ausgeglichen ge-
turnt, so war der Punkterückstand vor dem Reck 6,65 Pkt. Alle 
WKG-Turner zeigten hervorragende Leistungen und turnten 
fast fehlerfrei. Mit dieser fulminanten Leistung wurde der 
Wettkampf ofen gehalten bis zum letzten Turner und der 
Rückstand reduzierte sich auf nur noch 1 Pkt. 

Mit dieser kämpferisch geschlossenen Mannschaftsleistung 
müssen unsere Turner gegen die starke Mannheimer Konkur-
renz vom TV Neckerau antreten um den 1.Sieg zu erringen. 

Alle Interessierten und Turnfreunde sind herzlich einge-
laden dem nächsten Heimwettkampf gegen TV Neckerau 
am Samstag den 05.03.2016 15:00 Uhr in Neuenburg in 
der Realschule zu folgen und die Sportler live zu unter-
stützen. 

sONSTIGES

Stellenanzeige der Gemeinde Ihringen 

Für unseren Kindergarten „St. Josef“ im Ortsteil Wasenweiler 
(U3- u. Ü3-Bereich) suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt, 

eine Fachkraft (Vollzeit- und/oder Teilzeit). 

Ihr Proil:  
Sie sind Erzieher/in, Diplom-Sozial-, Kindheits- bzw 
Heilpädagoge/-in, Kinderpleger/in Heilerziehungspleger/in 
oder haben eine andere nach § 7 KiTaG anerkannte Ausbil-
dung. 

Wir erwarten gruppenübergreifendes Arbeiten, Leistungsbe-
reitschaft und Engagement für die Arbeit mit Kindern, Bereit-
schaft zur Teamarbeit und zu eigenverantwortlicher Projekt-
arbeit. Aufgeschlossenheit, sicheres und vertrauensbildendes 
Auftreten, Erkennen von Problemsituationen und situations-
angemessenes Reagieren setzen wir voraus. 

Gleichzeitig bieten wir zum 01.09.2016 eine Stelle 

für ein Anerkennungspraktikum und 
für ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an. 
  
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens Freitag, 11. 
März 2016  an das Bürgermeisteramt Ihringen, Bachenstr. 42, 
79241 Ihringen. Für weitere Informationen steht Ihnen Haupt-
amtsleiter Andreas Meier unter Tel. 07668/7108-22 oder mei-
er.andreas@ihringen.de gerne zur Verfügung. 
 
 

Stadtverwaltung Bad Krozingen 

Wir suchen SIE zur Unterstützung unserer Teams in verschie-
denen Bereichen:

Sachbearbeiter/in Bauverwaltung 
Bundesfreiwilligendienst

Die ausführlichen Stellenangebote inden Sie auf unserer Home-
page! Kontakt: Stadt Bad Krozingen, Fachbereich Personal & 
Organisation, Basler Straße 30, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 
07633 / 407 - 117

 

Grenzen testen und Spaß haben –  
Erlebniswoche in St. Ulrich 

Sommerfreizeit für Buben von 9 – 14 Jahren 
Geländespiele, Lagerolympiaden, Fußballturniere, kreative 
und inhaltliche Workshops, Fackelwanderungen, eine Hüt-
tenübernachtung und vieles mehr füllen die Woche. Unter 
einem kreativen Motto verbringen die Jungs erlebnisreiche 
Tage und üben sich im fairen Miteinander, vor allem in ihren 
Kleingruppen, die von erfahrenen jungen Erwachsenen gelei-
tet werden. Ein paar Plätze sind noch frei. 

Wann: 6 - 13. August 2016 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Info und Anmeldung:Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
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Mädchenpower – Eine Woche mal ganz anders 
Sommerfreizeit für Mädchen von 9 – 13 Jahren 
Viele kreative Workshops rund ums Mädchen-sein, sportliche 
Olympiade und Nachtwanderung um sich auszuprobieren, 
Lagerfeuer und Auslug in die Stadt und vieles mehr steht auf 
dem Programm. Unter einem kreativen Motto verbringen die 
Mädchen erlebnisreiche Tage und üben sich im fairen Mitei-
nander, vor allem in ihren Kleingruppen, die von erfahrenen 
jungen Frauen geleitet werden. 
Ein paar Plätze sind noch frei. 

Wann: 15 - 22. August 2016 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
 

BEFREIUNG VOM ÜBERFLUSS 
Auf dem Weg in die Postwachstumsökonomie 
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Niko Paech 
„Souverän ist nicht, wer viel hat, sondern wer wenig braucht.“ 

Wann:  Freitag, 11. März 2016 um 19:30 Uhr  
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Veranstalter: Bildungshaus Kloster St. Ulrich und die 
Katholische Landvolkbewegung 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
   
 

Wahl zur IHK-Vollversammlung  
vom 2. bis 22. März 

Alle fünf Jahre wählen die Mitglieder der Industrie- und 
Handelskammer Südlicher Oberrhein ihre Vollversamm-
lung - das oberste Organ der IHK. Nun ist es wieder so 
weit: Rund 60.000 Wahlberechtigte sind aufgerufen, vom 
2. bis 22. März ihre Stimme abzugeben. 

Zur Wahl stellen sich in diesem Jahr 96 Unternehmerinnen 
und Unternehmer aus dem Kammerbezirk. In jeder der Wahl-
gruppen gibt es auf der Kandidatenliste mindestens einen 
Bewerber oder eine Bewerberin mehr als in dieser Gruppe 
zu wählen sind. „Damit können wir eine demokratische Wahl 
durchführen“, sagt Dr. Norbert Euba, Vorsitzender des Wahl-
ausschusses. Überhaupt ist er zufrieden mit der großen An-
zahl von Interessenten - zehn mehr als bei der Wahl im Jahr 
2011. Auch die Vielfalt des Bewerberfelds gefällt Euba. „Die 
Kandidatinnen und Kandidaten kommen sowohl aus großen 
Unternehmen als auch aus mittelständischen und kleinen Be-
trieben.“ Das spiegele das breite Spektrum der Wirtschaft in 
der gesamten Region Südlicher Oberrhein gut wider. 

Die rund 60.000 Wahlberechtigten stimmen je nach Bran-
chenzügehörigkeit in einer von vier Gruppen (Produzieren-
des Gewerbe, Absatzwirtschaft (Einzel- und Großhandel), 
Versicherungs- und Kreditgewerbe sowie Dienstleistungs-, 
Verkehrs- und Beherbergungsgewerbe) ab, aufgeteilt in den 
Bezirk der Kammerhauptstelle Freiburg (Landkreise Breisgau-
Hochschwarzwald, Emmendingen, Stadt Freiburg) und den 
Bezirk der Kammerhauptgeschäftsstelle Lahr (Ortenaukreis). 
Insgesamt gibt es also acht Wahlgruppen. Wie viele Vollver-

sammlungsmitglieder aus den verschiedenen Wahlgruppen 
kommen, ist abhängig von der Größe und Bedeutung des 
Wirtschaftszweigs der jeweiligen Gruppe im jeweiligen Ge-
biet. Die Mitglieder der Vollversammlung wählen dann aus 
ihrer Mitte den Präsidenten und die Vizepräsidenten. Sowohl 
Vollversammlung als auch Präsidium sind Ehrenämter und 
setzen sich damit unentgeltlich für die Wirtschaft in der Re-
gion ein. 

Die Wahl der 50 Vollversammlungsmitglieder erfolgt in Form 
der Briefwahl. Euba: „Die Wahlunterlagen sind verschickt, die 
IHK-Zugehörigen sollten diese in den vergangenen Tagen be-
reits erhalten haben.“ Die ausgefüllten Stimmzettel müssen 
bis 22. März, 18 Uhr, bei der IHK Südlicher Oberrhein einge-
hen. Eindringlich fordert Euba, dass die Unternehmerinnen 
und Unternehmer ihre Stimme nutzen. „Schließlich haben die 
50 gewählten Mitglieder der Vollversammlung die Interessen 
der rund 60.000 Firmen und Betriebe in der Region zu vertre-
ten. Eine hohe Wahlbeteiligung ist wichtig für die Legitimati-
on der Selbstverwaltung der Wirtschaft – auch wenn es sich 
nicht um eine politische Richtungswahl handelt wie bei der 
Landtagswahl am 13. März.“ 
 
 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe  
Freiburg-Hohbühl 

13. März „Rund um den Krater des Kaiserstuhls“, 
(Sonntag) Vogelsangpass-Katharinenkapelle-Schelinger 
Weide-Mondhalde-Oberrotweil-Vogelsangpass,
Tref: 9 Uhr, 
P+R Munzingerstr. 
Aufstieg: auf 700m/700m ab, Gehzeit: 5,5 Std/18km, schwer, 
Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja, wegen Fahrgemein-
schaften anrufen zwischen 01. - 10. März bei Führung: 
Beate Groß 0761-4001859 
15. März  „Gesundheitswanderung“,  für alle Altersgruppen 
(Dienstag)  „mit ausgewählten Übungen, die it machen“. Geh-
zeit: 1,5-2Std, Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14 Uhr, Stadt- 
garten Freiburg,  Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 
01733292710, e- mail: waltersittig@aol.com 
  
17. März  „Am Honigbuck“, Keidelbad-Honigbuck- 
(Donnerst.)  Arlesheimer See-Keidelbad, Tref: 10 Uhr,  
Straba Munzingerstr., Bus 35 E, Aufstieg:10m, 
Gehzeit: 3Std/9km, leicht, Einkehr: ja,  Rucksackverplegung: 
ja, Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761/492563 
  
18. März  „Jahreshauptversammlung Ortsgruppe 
(Freitag) Freiburg-Hohbühl“, Tref: 17,30 Uhr, im  Mehrge-
nerationenhaus der Erwachsenenbegegnungsstätte (EBW), 
79114 Freiburg,Sulzburgerstr. 18, Weingarten. Wir bitten um 
zahlreiches Erscheinen. 
  
Gäste sind herzlich willkommen 
  
 
 
 


